
 

 

 

 

 

 

 

 

ÖFFENTLICHES PROTOKOLL 
GEMEINDERATSSITZUNG 
 
11. Gemeinderatssitzung 2021 
18. Oktober 2021 
19.00 Uhr – Gemeindeamt, Sitzungsraum  
 
Vorsitzender: Dr. Benedikt Erhard 
anwesende Gemeinderäte: Cedric Klose  
 Mag. Norbert Pfleger 
 Georg Pyka 
 Elisabeth Nitsch 
 Ing. Mag. (FH) Johannes Kopf 

DI Michael Socher 
Anton Haas 

 

Unentschuldigt abwesend:  
 
 

Entschuldigt abwesend:  DI Hannes Partl 
 Mag. Mario Webhofer 
 Dr. Karen Pierer 
 

Ersatz: Michael Pittl 
  
 

 

Tagesordnung 
 

Tagesordnung 

 

1. Präsentation Leitungsinformationssystem 

2. Protokolle vom 26.07.2021, 09.08.2021, 04.10.2021 

3. Berichte des Bürgermeisters und des Substanzverwalters 

4. Berichte und Beschlussvorlagen der Gruppen 1, 2 und 3 

5. Oberes Feld 

6. Müllgebühren 

7. Anfragen, Anträge und Allfälliges 

8. Personelles 
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TOP 01 – Präsentation Leitungsinformationssystem 

 
DI Bichl von der AEP präsentiert das erstellte Leitungsinformationssystem. 
 
Auszug: 
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TOP 02 – Protokolle vom 26.07.2021, 09.08.2021, 04.10.2021 

 
 
Die Protokollentwürfe sind, mit Einarbeitung der Änderungswünsche, den GemeinderätInnen zugegangen. 
 
 
Öffentliches Protokoll vom 26.07.2021 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
5 4 
 
Enthaltungen wegen Nichtanwesenheit 
 
 
Nichtöffentliches Protokoll vom 26.07.2021 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
5 4 
 
Enthaltungen wegen Nichtanwesenheit 
 
 
Öffentliches Protokoll vom 09.08.2021 
Vertagt 
 
 
Nichtöffentliches Protokoll vom 09.08.2021 
Vertagt 
 
 
Öffentliches Protokoll vom 04.10.2021 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
7 1 1 
 
Protokollerklärungen: Gegenstimme GR Haas, er kann sich an die Abstimmung bzgl. der Gebührenerhöhung 
Abwassergebühr nicht erinnern und stimmt deshalb gegen das Protokoll 
 
Enthaltung wegen Nichtanwesenheit 
 
Nichtöffentliches Protokoll vom 04.10.2021 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
8 1 
 
Protokollerklärungen: - 
Enthaltung wegen Nichtanwesenheit:  
 
 

TOP 03 – Berichte des Bürgermeisters und des Substanzverwalters 
 
 

a) Der Bürgermeister berichtet über ein Ansuchen für Unterstützung einer Veranstaltung des Kulturdrehs 

(Jause). Da immer wieder solche Ansuchen im Gemeindeamt eingebracht werden, ersucht er den 

Gemeinderat um Bekanntgabe wie damit umgegangen werden soll. Der Gemeinderat sieht dies in der 

Kompetenz der Bürgermeisters und überlässt es dem Bürgermeister aus seinen Verfügungsmitteln zu 

entscheiden. 

 

b) Der Bürgermeister informiert, dass es eine Begehung mit Herrn DI Stepanek von der Wildbach- und 

Lawinenverbauung gegeben hat. Da immer wieder periodische Hochwasser auftreten. DI Stepanek 
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wird eine Studie mit Modellrechnung und möglichen notwendigen Retentionsflächen erarbeiten. 

Ebenfalls soll eine Sitzung mit den Blaulichtorganisationen und der Gemeinde stattfinden, wo eventuell 

schnell umsetzbare Maßnahmen erörtert werden. Mögliche wäre auch ein Handout für die Bevölkerung 

im Umwetterfall. 

 

 

TOP 04 – Berichte und Beschlussvorlagen der Gruppen 1, 2 und 3 
 
 
Gruppe 1: 
-kein Bericht- 
 
 
Gruppe 2: 
-kein Bericht- 
 
Gruppe 3: 
GR Pfleger informiert über die letzte Sitzung der Gruppe 3. Das Thema „Oberes Feld“ wurde beraten und wird 
als eigener Tagesordnungspunkt behandelt. 
 
Weiters wurde das Bauansuchen von KRAFT:WERK (Eglo) am Bichlweg besprochen. Hier wurde ja seitens des 
Bauwerbers, ein Vorschlag über eine Aufteilung für wohnbaugeförderte, leistbare und frei verkäufliche 
Wohnungen unterbreitet. 
Der Bauausschuss hat dem Bürgermeister die gewünschten Anforderungen mitgeteilt. Dieser soll dem 
Bauwerber u.a. mitteilen, dass  
 

a) Standards auch für die Wohnungen im Preissegment der gefördert und leistbaren definiert werden 

müssen. 

b) Die Wohnungsgrößen entsprechend dem Bedarf adaptiert werden sollen (Die Wohnungsgrößen deuten 

auf Anlegerwohnungen hin). 

c) Die Lage der als wohnbaugefördert ausgewiesenen Wohnungen nachverhandelt werden sollen. 

d) Die angebotene Aufteilung muss nachverhandelt werden. 

 
 

TOP 05 – Oberes Feld 
 
 
Der Vizebürgermeister präsentiert den aktuellen Finanzierungsbedarf der Gemeinde und Varianten, wie dieser 
abweichend vom ursprünglichen Plan (Grundverkauf Oberes Feld und Verkauf Arzthaus) gedeckt werden kann. 
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Weiters wird informiert, dass noch eine Vermessung durchgeführt werden soll. Dort wird auch die Trafostation 
und eine mögliche Haltestelle berücksichtigt. 
Wenn es diesen Vermessungsplan gibt, kann ein Bebauungsplan über das gesamte Gebiet erlassen werden, 
sowie ein ergänzender Bebauungsplan für das Baulos 1. 
Offene Fragen, wie die Praxistauglichkeit der planlich dargestellten Feuerwehrzufahrt, sollen noch geklärt 
werden. 
Ein Informationsveranstaltung für die Wohnungswerber ist mit Ende November geplant. Hier sind dann die 
Grundrisse bereit und die Bewerber können 3 konkrete Wohnungswünsche äußern. Dies dient vorallem dazu, zu 
schauen ob die geplanten Wohnungen dem angemeldeten Bedarf entsprechen. 
 
Die Restfläche soll als Vorbehaltsfläche geförderter Wohnbau gewidmet werden um Spekulation und 
Parzellenbidlugn zu vermeiden. 
 
GR Kopf frag nach, ob die Baulose 2 und 3 gleichzeitig gebaut werden. Antw: Nein, nur ein Grundverkauf für das 
gesamte Areal kann jetzt schon ohne Nachteil stattfinden. Die Realisierung passiert dann mit der Erlassung des 
jeweiligen ergänzenden Bebauungsplans und nur nach Freigabe durch die Gemeinde aufgrund konkreten 
Bedarfs. Die wird im Projektsicherungsvertrag bereits angeführt. 
GR Kopf fragt weiter, was gegen einen Verkauf des Arzthauses spricht. 
Antw.: Die Restfläche wäre eine Immobilie ohne Ertrag im Gegensatz zum Arzthaus, welches ebenfalls an einem 
strategisch günstigen Platz (angrenzend BIZ und Alte Schule) liegt. 
GR Pittl fragt an wie hoch die Mieteinnahmen im Artzhaus sind. Antw.: 14 – 16 Euro Brutto, inkl. Betriebs- und 
Heizkostenakonto. 
GR Socher ist der Meinung, dass es nicht Aufgabe der Gemeinde ist Vermieter zu spielen. 
Antw: Die Daseinsvorsoge ist ein grundlegendes Bedürfnis der Bürger, darunter fällt auch die medizinische 
Grundversorung. Auch der VRV2015 fordert die Gemeinden geschäftsmässig zu arbeiten. 
GR Pyka ist der Meinung, dass das Grundstück „Artzhaus“ nicht besonders wertvoll ist, eine Vermietung wird 
eher wieder Kosten verursachen, weil sicher Investitionen nötig sind. Er wäre eher für einen Verkauf. 
GR Haas hat den Eindruck, dass die Gemeinde dringend Geld benötigt. Er schlägt deshalb vor, eine Parzelle im 
Oberen Feld zum Verkehrswert zu verkaufen. Die Restfläche würde er noch nicht verkaufen, sondern den 
nächsten Generationen die Möglichkeit geben eigene Ideen und Gestaltungsmöglichkeiten umzusetzen. 
Vbm. Klose entgegnet, dass man genau so einen „Fleckerteppich“ nicht will und deshalb alles beplant. Dies sei 
auch für die Erschließung sinnvoll. 
GR Pfleger fügt an, dass auch in der Gruppe 3 viel darüber diskutiert wurde. Nach Überlegungen sie aber die 
Variante 3 als die sinnvollste erachtet worden. 
Ein Bebauungsplan lässt durchaus noch Gestaltungen offen, aber eben nicht zum Parzellieren. 
 
GR Socher stellt den Antrag, die Grundfläche für das Baulos 1 zu verkaufen und die Flächen für die Baulose 2 
und 3 ggf. für die Einfamilienhausbebauung zu behalten. 
Der Bgm. entgegnet, dass dann der beschlossene Rahmenplan hinfällig ist und eine Rückwidmung der 
Restflächen in Freiland (lt. Grundverkehrsgesetz) nötig sei. 
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Bevor der Bürgermeister seinen Antrag formuliert wird von GR Socher ein Gegenantrag eingebracht. 
 
GR Socher stellt den Gegenantrag auf Umsetzung der Variante 1 mit Verwertung des Arzthauses. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
1 2 6 
Ja-Stimme: Socher 
Enthaltungen: Kopf, Haas 
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag der Gemeinderat möge beschließen mit der WE in Verhandlung zu treten. 
Die Restfläche für die Baustufen 2 und 3 (oder auch 4 wenn nötig) zu verkaufen. Die Gemeinde hat mittels 
Bebauungsplan das Entscheidungsrecht und eine Nachbesserungsklausel muss im Vertrag enthalten sein. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
6 2 1 
 
Enthaltungen: Kopf, Haas 
Nein-Stimme: Socher 
 
Protokollerklärung; GR Haas sieht ein Problem darin, dass die Restflächen ohne Ausschreibung an einen 
Anbieter verkauft werden. GR Pyka entgegnet, dass die Grundstückpreise bei allen gemeinnützigen 
Wohnbauträgern ähnlich sind und sich nach der Wohnbauförderung orientieren müssen. 
 
 

TOP 06 – Müllgebühren 
 

GR Pfleger präsentiert die überarbeiteten Müllgebühren: 
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Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen Enthaltungen Nein-Stimmen 
7 1 2 
 
Protokollerklärungen: - 
Enthaltungen: Haas 
Gegenstimmen: Nitsch, Pittl 
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TOP 07 – Anfragen, Anträge und Allfälliges 
 
a) 
Der Obmann des Überprüfungsausschusses verliest das Protokoll: 
 
 

Protokoll des Überprüfungsausschusses  
vom 15. Oktober 2021   

für die Vorlage in der GR-Sitzung und für die Weiterleitung an die BH 
 

 
Teilnehmer:  Georg Pyka, Michael Socher, Karen Pierrer 

Unterstützt von Finanzverwalterin Maria Gurgisser 
 
Zeit und Ort: 07h30 bis 09h40 im Gemeindeamt Lans 
 
Befund:  Die 413 Belege für den Zeitraum seit der letzten Kassenüberprüfung, d.h. die Belege vom 

1.7. bis 30.09.2021 wurden in digitaler Form als Excel im Vorfeld verteilt und bei der 
Kassaprüfung stichprobenweise geprüft. Sie sind formal korrekt, vollständig und 
ordentlich in der Software verbucht und abgelegt. Die eingehobenen Einnahmen und die 
geleisteten Ausgaben stimmen mit den Belegen überein. 
Die Kontostände per 30. September 2021 bei der Tiroler Sparkasse (Hauptkonto = 69 
177,85 € und Baukonto = -2 101 660,72 €)  
und Raiffeisen Kasse Igls = 55 304,90 (Zweitkonto) wurden überprüft und mit dem 
Tagesabschluss abgeglichen. OK. 
Barkassastand (bei Waltraud Bleicher) wurde dieses Mal nicht kontrolliert.  
Sparbücher wurden dieses Mal nicht kontrolliert, weil keine Bewegung. 

 
 
Kommentare:   
Empfehlung für vorübergehende Nutzung der Räumlichkeiten in Lans durch die Musikschule sollte die 
Gemeinde Lans Miete + Betriebskosten an die Musikschule Sistrans verrechnen.  
 
Bitte eine Kostenaufstellung 1.7.2020 bis 1.10.2021 der Comm-Unity und GemNova Kosten. Aufgeteilt in Kosten 
für die Softwaregebühren bzw. Schulungen-, Support-, Beratungskosten. 
 
Alte Schule (Co-working, Firmen): Nach Endabrechnung der Betriebskosten des ersten Jahres (bis Juni 2022) 
eventuell eine Erhöhung der Betriebskosten überlegen. Dem Kassaüberprüfungsauschuss kommt vor, dass die 
Gemeinde Lans den dort eingemieteten Firmen mehr zur Verfügung stellt, als bei normalen Büromieten üblich 
ist. 
 
Beleg 190000925 Graßmair Landtechnik Hänger-Austausch exkl. Abzug = 12 308 €.  
Der Kassaprüfungsausschuss wünscht sich, dass für ausserordentliche Ausgaben ab einem gewissen Betrag 
das OK vom Gemeinderat eingeholt wird. z.B. über 7 000 oder 10 000 €.  
Diskussion im Gemeinderat am Mo 18.10. empfohlen. 
 
Lansersee: Die Gemeinde hat ca. 2% Anteil am Lansersee. Momentan entstehen nur Kosten (z.B. 
Steuererklärung - Beleg 190000957, 324 € brutto, Körperschaftssteuer – Beleg 190000994, 202 €,  
 u.U. Schaden Wasserleitung – Beleg 190001156, 1 249,88 €, wobei geklärt werden müssste, ob das die 
Gemeindeleitung oder eine private Lansersee Leitung war).  
Wie schaut die Vereinbarung Lansersee – Gemeinde Lans bezügl. Kosten aus? 
 
Diverse Ausgaben VS Lans für Büromittel (Beleg 190000927, 244.04 € brutto), Lesematerial (Beleg 190000907), 
…: Sind diese Ausgaben Aufgabe der Gemeinde Lans oder Landessache? 
 
Beleg 190000915 Fördergemeinschaft für die Vitalregion Mitgliedsbeitrag 2021 Vitalregion, 3.279 € 
Uns ist bewusst, dass es dazu eine Vereinbarung aus dem Jahre 2017 gibt, aber der Nutzen der Vitalregion für 
die Gemeinde Lans wäre schon mal hinterfragenswert. Kosten-Nutzen Analyse. 
 
Beleg 190001002 AEP Planung und Beratung Gesellschaft 4. Honorarteilrechnung Radweg Vogelhütte: Bitte den 
aktuellen Stand der Radwegplanung Vogelhütte im Gemeinderat vorzustellen. 
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Beleg 190001051 Zeckenimpfung-Schaller Julia Hort, € 31,80: Muss die Gemeinde Lans die Kosten für 
Zeckenschutzimpfungen für Hortangestellte (ev. sogar für alle Gemeindebediensten übernehmen)? 
 
190001092 Vermessung OPH Ziviltechniker-Teilungsplan Friedhof (Grundtausch Hager/Gemeinde),  € 1.162,68: 
Bitte den aktuellen Stand der Friedshofsplanung im Gemeinderat vorzustellen. Was ist beim Friedhof 
längerfristig geplant? 
 
Bei einigen Gemeindebediensten sind die Zeitguthaben und alten Urlaubsansprüchen zu hoch. 
 
Generell ist der finanzielle Spielraum der Gemeinde Lans derzeit sehr angespannt. Der Grundverkauf Oberes 
Feld wird die Lage entspannen.  
Trotzdem ist bei diversen zukünftigen Ausgaben die Notwendigkeit zumindest diskutierenswert, um etwaige 
Einsparungsmöglichkeiten zu ermitteln. 
 
 
Michael Socher      Georg Pyka     Karen Pierer 
Obmann und Protokoll 
 

 

b) 

Es wird angefragt, ob Kochkurse (auch private) in der Aula der Schule durchgeführt werden können. Antw.: Bis 

ein Grundsatzbeschluss über die Nutzungsmöglichkeiten da ist rät der Bürgermeister davon ab. Ebenfalls 

kommt hinzu, dass in der Küche auch kein Dunstabzug vorhanden ist.  

 

c) 

GR Socher fragt nach, wo die Kundmachungstafel beim Scheibeweg ist. 

Antw: Diese wurde entsorgt, eine neue ist bereits bestellt und wird beim Gemeindeamt installiert. 

 

d) 

GR Haas regt an bei der Kanalbenützungsgebührenordnung den Freibetrag von 15 m³ je GVE zu überdenken. 

Entsprechend der Fachliteratur in Bayern wird der Wasserbedarf für eine GVE mit 27 m³ angegeben. Da ja auch 

die Möglichkeit besteht Wasserzähler im Stall zu installieren, kann man erheben wieviel für eine GVE 

verbraucht wird. Eine Erhebung für die Vorlage der Verordnung in der nächsten Sitzung durchgeführt. 

 

e) 

Termine 

10.12.2021 – 19 Uhr Gasthof Isser Weihnachtsfeier der Gemeinde Lans 

Nächste Gemeinderatssitzungen: 15.11.2021, 13.12.2021 

 

 

TOP 08 – Personelles  
 

--unter Ausschluss der Öffentlichkeit -- eigenes Protokoll -- 
 
 

Ende: 00.10 Uhr 

 

Der Schriftführer         Für den Gemeinderat 

 


